
Ausstellung  „Karl-Dedecius-Preis für  
deutsche und polnische Übersetzer“
Zeit: 7. März – 27. April 2012
Ort:  GWZO, Specks Hof (Eingang A), Reichsstr. 4–6, 4. Etg.
www.uni-leipzig.de/gwzo 

Anlässlich des 90. Geburtstages von Karl Dedecius präsentiert eine 
mobile Wanderausstellung auf zwölf Stelen den Karl-Dedecius-Preis  
in deutscher und polnischer Sprache: den Namensgeber Karl Dedecius, 
das Konzept des Doppelpreises mit den Initiatoren Robert Bosch  
Stiftung und Deutsches Polen-Institut sowie die aktuellen zehn Preis-
träger. Die Ausgezeichneten werden mit Foto, kurzem Lebenslauf und 
Werk vorgestellt. Sie nehmen zu ihrer Profession Stellung und verraten, 
was sie beim Übersetzen von Literatur inspiriert. 

Grenzgänger 
Übersetzer im 
Gespräch

Mittwoch, 7. März 2012, 18:00 Uhr, GWZO Konferenzraum

Ausstellungseröffnung
am Geisteswissenschaftlichen Zentrum Geschichte und Kultur  
Ostmitteleuropas (GWZO)

Der Preisträger von 2005 Olaf Kühl diskutiert mit Brigitta  
Helbig-Mischewski über Grenzgänger, die von einer  
Sprache in die andere wechseln, die sich zwischen Wissenschaft zu 
Literatur bewegen und zwischen fremden und eigenen Texten wandern.


